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30 BERATUNG

Hallo

Gesundheitstelefon!
+41 (0)71 335 66 00

DAS TEAM

Heilpraktikerin
GABRIELA HUG

Apothekerin
INGRID LANGER

sind folgenden Tagen

gerne für Sie da:

Mo/Di/Do:
8 bis 12 und von

13.30 bis 16 Uhr.

Fr: 13.30 bis 16 Uhr.

Bei Fragen rund um das Thema

Gesundheit und Naturheilkunde

berät unser Expertenteam Abon-

nentinnen und Abonnenten der

GN gratis.

Auch im Internet:

www.avogel.ch

«Beraten lassen/

Gesundheitstipps»

Gelenkbeweglichkeit
Me/ne Ge/en/ce scY/me/zen, une/

/nsbesonc/ere nnc/t /öngerem S/Y-

zen oc/e/" Y/'egen e/oue/T es /onge,
b/s /'c/? w/ec/er «e/nge/oufen» b/Y?.

/Gönnte m/Y G/ucosom/n^ öe/Yen,

und /ronn /'cb ö/'e Tob/efter? ouc/i

z(vsomme/7 m/Y on deren Med//co-

menfen e/nne/?men? kV/7/y

GABRIELA HUG:

Damit unsere Gelenke flexibel blei-

ben, brauchen sie vor allem zwei

Dinge: Bewegung und Nährstoffe.

Der Gelenkknorpel spielt wirklich
eine «tragende Rolle» im Leben:

Er muss enormem Druck stand-

halten, sorgt als «Stossdämpfer»
für eine reibungsfreie Bewegung
der Gelenkflächen und dient als

Schutzschicht für den Knochen. Ab-

nutzung und Fehlfunktionen füh-

ren zur Knorpelschädigung und

zu Arthrose, also der zunehmend
funktionsbehindernden Gelenk-

Veränderung.
Der Knorpel kann sich nicht selbst

regenerieren. Leider gibt es auch

keine Medikamente, die ihn wie-
der aufbauen könnten - allerdings

Präparate zur Unterstützung des

Knorpels, und dazu gehört Gluco-

samin. Glucosamin ist eine natür-
liehe Substanz, die fast überall in

unseren Zellen vorkommt. In Nah-

rungsmitteln ist es nicht enthalten,
wird aber vom Körper selbst her-

gestellt-wobei die Produktion im

Alter geringer wird.
Steht dem Körper nicht genügend
Glucosamin zur Verfügung, beein-
flusst das die Qualität des Knorpels

und der Gelenkflüssigkeit. Die Ge-

lenke sind nicht mehr ausreichend

geschützt und «geschmiert».
Insofern kann Ihnen A.Vogel Glu-

cosamin^ helfen, Ihre Gelenke

wieder beweglicher zu machen.

Das «Plus», die Hagebutte, sorgt
bei vielen Arthrosepatienten für

verbesserte Beweglichkeit und

weniger Schmerzen. Glucosamin

verträgt sich in aller Regel gut mit
anderen Medikamenten.
Wir haben noch weitere Tipps:
Versuchen Sie, vor dem Aufstehen

von Bett oder Stuhl zuerst Ihre Ge-

lenke zu bewegen, beispielsweise
durch Schwingen mit den Beinen.

Trinken Sie ausreichend - zwei bis

zweieinhalb Liter pro Tag, Wasser

oder besser abgekühlten Brenn-

nesseltee, der die Nieren und da-

mit die Ausscheidung von Harn-

stoff anregt. Zwei bis drei Esslöffel

A. Vogel Molkosan in der täglichen

Trinkmenge fördern den Stoff-
Wechsel und verbessern damit
die Aufnahme von Kalzium.

Regen Sie die Durchblutung durch

Einreibungen an, z.B. mit Wachol-

deröl, das ebenfalls nierenanre-

gend wirkt. Auch regelmässige

Bewegung, z.B. durch Training im

Wasser (Aqua-Fit) oder Nordic Wal-

king wird Ihren Gelenken guttun.

Bitte beachten Sie: Aus regulatorischen Gründen sind A.Vogel-Pharmaprodukte in

Deutschland und Österreich nicht in gleicher Weise erhältlich wie in der Schweiz.
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